
 

Workshop zum wissenschaftlichen Arbeiten findet erstmals mit Studierenden 

der Fachrichtung Automatenwirtschaft statt 

 

Espelkamp. Das Gauselmann Institut bietet Bachelor- und Master-Studierenden, die ihre 
Abschlussarbeit bei der Merkur Group schreiben möchten, einen speziellen Workshop zum 
wissenschaftlichen Arbeiten an. Erstmals haben auch Studierende der 
Betriebswirtschaftslehre mit dem Zusatzschwerpunkt Automatenwirtschaft teilgenommen. 
Dieses deutschlandweit einzigartige Studienmodell wurde 2022 zwischen der Merkur Group 
und der Fachhochschule der Wirtschaft (FHDW) initiiert. 
 
In dem Workshop haben insgesamt 18 Studierende aus unterschiedlichen Fachrichtungen 
gemeinsam mit Prof. Dr. Bergsiek (Leiter Gauselmann Institut) ihre unterschiedlichen 
Wissensstände und Erfahrungen in Bezug auf das wissenschaftliche Arbeiten in Einklang 
gebracht, um Themen aus der Unternehmenspraxis wissenschaftlich fundiert zu eruieren. Der 
Workshop findet regelmäßig auf Schloss Benkhausen, dem Sitz des Gauselmann Instituts, 
statt.  
 
Das im Jahr 2017 gegründete Gauselmann Institut ist eine in der Region einzigartige 
wissenschaftliche Einrichtung. Es kooperiert sowohl mit der familiengeführten 
ostwestfälischen Merkur Group als auch mit der privaten Fachhochschule der Wirtschaft 
(FHDW). 
 



 

 
 

Prof. Dr. Bergsiek mit den Teilnehmenden des Workshops zum Thema wissenschaftliches Arbeiten. 

 

 

 
Espelkamp, 28. Mai 2024 

 


